
 

 

 
 
 
 
 
 

Würzburg, 30.06.2020 
 
 
 
Änderung des Besuchskonzeptes zum 06.07.2020 
 
 

Liebe Angehörige, Bevollmächtigte und Betreuende,  
Bewohnerinnen und Bewohner, 

wie Sie sicherlich aus den Medien entnommen haben, gibt das Bayeri-
sche Staatsministerium für Gesundheit und Pflege die Verantwortung für 
ein gelockertes Besuchskonzept in die Hände der Einrichtungen, jedoch 
mit dringenden Empfehlungen und Rahmenbedingungen, welche uns nur 
geringe Änderungen ermöglichen.  

Im Großen und Ganzen bleibt das Besuchskonzept wie bisher bestehen, 
hierbei ist vor allem, wie in der Öffentlichkeit auch, weiterhin das Ab-
standsgebot von 1,5 Metern sowie Mundschutzpflicht während des Besu-
ches zwingend vorgeschrieben.  

Ebenso sehen wir uns gezwungen die Besuchszeiten wie bisher beizu-
behalten und das Betreten der Einrichtung auch weiterhin nur nach Ter-
minabsprache über unsere Hotline 0931/61408-3300 zu den bekannten 
Uhrzeiten zu gestatten, da wir auch zukünftig jeden Besuch schriftlich er-
fassen müssen.  

Besuche auf den Stationen sind weiterhin nur im Ausnahmefall möglich, 
d.h., wenn der/die Bewohner/in bettlägerig ist, oder sich in der Sterbe-
phase befindet. In diesem Fall ist auch zukünftig ein Schutzkittel zu tra-
gen. 

 

 

 

An alle  
Angehörige, Bevollmächtigte und Betreuende, 
Bewohnerinnen und Bewohner, 
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Jedoch wollen wir Ihnen folgende Erleichterungen der Besuche ab dem 06.07.2020 bekannt 
geben: 

� Es müssen bei Besuchen im Freien und im Besucherraum (Kapelle) keine Schutzkittel 
mehr getragen werden. 

� Es entfallen die festen Kontaktpersonen, d.h., jeder kann unsere Bewohner nach Ter-
minabsprache und unter Beachtung der Hygienevorschriften besuchen, soweit sie/er 
frei von unspezifischen Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen jeder 
Schwere sind und in den letzten 14 Tagen keinen Kontakt zu SARS-CoV-2-Virus infi-
zierten Personen hatte. Eine Selbsterklärung ist verpflichtend auszufüllen. 

� Es können zukünftig zwei Besucher gleichzeitig einen Bewohner besuchen, z.B. Ehe-
mann mit Sohn oder Tochter, Sohn/Tochter zusammen mit Ehepartner oder Lebens-
gefährten etc., jedoch ist max. nur 1 Besuchstermin pro Bewohner und Tag möglich. 
Nach wie vor müssen hierbei die Daten von allen Besuchern erfasst werden. Auch wä-
ren wir dankbar, wenn Sie uns bei der Terminabsprache bereits darauf hinweisen, ob 
Sie alleine, oder mit einer weiteren Person kommen. 

 

Leider ist Corona nicht vorbei, auch wenn die Infektionszahlen im Würzburger Raum momen-
tan sehr stabil sind, ein plötzlicher Ausbruch kann auch uns jederzeit treffen. 

Deshalb bitte ich Sie auch weiterhin um Ihr Verständnis für die Besucherregelungen. 

Auch wir hätten am Liebsten die Gefahr gebannt. Das Besuchskonzept ist mit hohem perso-
nellen Mehraufwand verbunden, alle Mitarbeiter ob Pflege, Betreuung, Küche, Hauswirtschaft, 
Hausmeister und teilweise die Verwaltung arbeiten bei den jetzt sommerlichen Temperaturen 
ausschließlich mit Mundschutz bzw. bei Bewohnern die auch nur im weitesten Sinne auffällige 
Symptome haben, mit extra Schutzkitteln und FFP2-Masken. Immer wieder stoßen auch un-
sere Mitarbeiter dadurch an physische und psychische Grenzen, aber der bestmögliche 
Schutz Ihrer Angehöriger muss auch weiterhin unser gemeinsames und höchstes Ziel sein. 

Wir freuen uns weiterhin auf Ihre Besuche und eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen. 

Bleiben Sie gesund! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Sebastian Ortgies 
Einrichtungsleitung 


